
                           
 
Tipps für das Schulwegtraining  
durch die Eltern 
 
 Üben Sie den Schulweg mit Ihrem Kind bereits vor der Einschulung! 

Schulwegpläne helfen! 

 Suchen Sie den „sichersten“ Schulweg! Der „kürzeste“ Schulweg ist 
nicht immer der „sicherste“! 

 Ihr Kind sollte die Straßen nicht zu oft überqueren müssen! 

 Gesicherte Überwege benutzen (Ampel und Zebrastreifen)! 

 Nie zwischen parkenden Fahrzeugen die Straße überqueren, sondern 
Kreuzungen, Einmündungen oder übersichtliche Stellen suchen! 

 Genügend Zeit für den Schulweg einplanen!  

 Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle und bunte Kleidung; 
Sicherheitsdreiecke oder gelbe bzw. rote Mützen, reflektierende 
Schulranzen. 

 Ihr Kind sollte  weitgehend selbstständig am Straßenverkehr 
teilnehmen können! 

 Mit dem Fahrrad darf Ihr Kind erst nach der Radfahrausbildung im  
4. Schuljahr zur Schule fahren - und nur mit einem Schutzhelm! 

 Besprechen Sie mit Ihrem Kind, was es macht, wenn es z.B. auf dem 
Schulweg fällt und sich verletzt. Ist dann jemand zu Hause oder geht 
es weiter in die Schule?  

 Geben Sie einen Zettel mit einer Notfall-Telefonnummer in den 
Schulranzen. 

 Lassen Sie Ihr Kind den Schulweg zu Fuß gehen.                         
Neben der zusätzlichen Bewegung, bietet der Schulweg die 
Gelegenheit, sich mit anderen Schulkindern zu unterhalten und auch 
Freundschaften zu schließen. 


